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Präsidium 
 
Zu Beginn des Jahres 2004 gehörten dem Präsidium der Stadtverordnetenversammlung fol-
gende Mitglieder an: 
 

Stadtverordnetenvorsteher: 
 
Stadtverordneter Karlheinz Bührmann 
 
Stellvertretende Stadtverordnetenvorsteher/innen: 
 
Stadtverordneter Ulrich Baier (GRÜNE) 
Stadtverordnete Alexandra Prinzessin von Hannover (CDU) 
Stadtverordnete Ute Hochgrebe (SPD) 
Stadtverordneter Volker Stein (FDP) 
 
Beisitzerinnen und Beisitzer: 
 
Stadtverordnete Ulrike Gauderer (GRÜNE) 
Stadtverordnete Astrid Heil (CDU) 
Stadtverordneter Gerd Riechemeier (CDU) 
Stadtverordnete Anneliese Scheurich (SPD) 
Stadtverordneter Grigorios Zarcadas (SPD) 
 
Schriftführerinnen und Schriftführer: 
 
Stadtverordneter Rudi Baumgärtner (SPD) 
Stadtverordnete Ursula Gauls (CDU) 
Stadtverordnete Elisabeth Haindl (CDU) 
Stadtverordnete Angela Hanisch (GRÜNE) 
Stadtverordnete Elke Sautner (SPD) 

 
Frau Haindl schied mit Wirkung vom 29.01.2004 aus der Stadtverordnetenversammlung aus. 
Die Funktion des Schriftführers nimmt seit 26.02.2004 Herr Stadtverordneter Herbert Kasper 
wahr. 
 
Anstelle der verstorbenen stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteherin Frau Ute Hochgrebe 
ist auf Grund des Beschlusses der noch wahlberechtigten Unterzeichner des gemeinsamen 
Wahlvorschlags von CDU-, SPD-, GRÜNEN- und FDP-Fraktion vom 25.04.2001 Frau Stadtver-
ordnete Dr. Renate Wolter-Brandecker von der SPD-Fraktion mit Wirkung vom 14.10.2004 
stellvertretende Stadtverordnetenvorsteherin geworden. 
 
 
 

Fraktionen 
 
Der Fraktionsvorsitz lag in den Händen der Stadtverordneten Uwe Becker (CDU), Barbara 
Heymann, ab 08.12.2004 Klaus Oesterling (SPD), Lutz Sikorski (GRÜNE), Volker Stein (FDP), 
Horst Schäfer (FAG), Klaus Sauer (REP) und Heiner Halberstadt (PDS). 
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Sitzverteilung 2004 
(Stand: 31.12.2004) 

 
 

E.L.
1 Sitz

ÖkoLinX-ARL
1 Sitz

SPD
28 Sitze

CDU
 36 Sitze

FAG
4 Sitze

FDP
4 Sitze

GRÜNE
13 Sitze

REP 
3 Sitze

BFF
1 Sitz

PDS
2 Sitze  

 
 
 

Änderungen im Mitgliederbestand 
 
Stadtverordnete Elisabeth Haindl ist auf Grund ihrer Wahl in den ehrenamtlichen Magistrat am 
29.01.2004 aus der Stadtverordnetenversammlung ausgeschieden. An ihrer Stelle ist gemäß 
Feststellung der Gemeindewahlleiterin nach der Reihenfolge im Wahlvorschlag der CDU mit 
Wirkung vom 29.01.2004 Thomas Kirchner Mitglied der Stadtverordnetenversammlung gewor-
den. 
 
Walter Ofer ist mit Ablauf des 16.02.2004 aus der Stadtverordnetenversammlung ausgeschie-
den. An seiner Stelle ist gemäß Feststellung der Gemeindewahlleiterin nach dem Wahlvor-
schlag der SPD mit Wirkung vom 25.02.2004 Tarkan Akman Mitglied der Stadtverordnetenver-
sammlung geworden.  
 
Auf Grund der Feststellung der Gemeindewahlleiterin vom 09.09.2004 ist an die Stelle der ver-
storbenen Stadtverordneten Ute Hochgrebe nach der Reihenfolge im Wahlvorschlag der SPD 
mit Wirkung vom 15.09.2004 Heidemarie Kircher Mitglied der Stadtverordnetenversammlung 
geworden. 
 
 
 

Ehrenamtlicher Magistrat 
 
Mit Beschluss des Magistrats vom 16.01.2004 ist der ehrenamtliche Stadtrat Ulrich Caspar aus 
dem Magistrat der Stadt Frankfurt am Main ausgeschieden. Auf Grund des Beschlusses der 
noch wahlberechtigten Unterzeichner des Wahlvorschlages der CDU- und FDP-Fraktion zur 
Wahl der ehrenamtlichen Magistratsmitglieder vom 16.06.2001 hat der Wahlleiter unter dem 
29.01.2004 festgestellt, dass Frau Elisabeth Haindl Nachfolgerin für Herrn Caspar ist. 
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Ehrungen 
 
Geehrt wurden im Jahr 2004: 
 
Am 27.09.2004 überreichten Frau Oberbürgermeisterin Petra Roth und Herr Stadtverordneten-
vorsteher Karlheinz Bührmann für ihre großen Verdienste Herrn Stadtverordneten Ulrich Baier 
die Römerplakette in Gold sowie Herrn Stadtverordneten Dr. Bernd Heidenreich und Herrn 
Stadtverordneten Gert Wagner die Römerplaketten in Silber. 
 
Herr Stadtverordneter Gregor Amann, Frau Stadtverordnete Dr. Ann Anders, Herr Stadtverord-
neter Uwe Becker, Frau Stadtverordnete Annerose Bender, Frau Stadtverordnete Brigitte Enz-
mann, Frau Stadtverordnete Babara Heymann, Herr Stadtverordneter Herbert Kasper, Herr 
Stadtverordneter Dr. Horst Kraushaar, Herr Stadtverordneter Stefan Majer, Herr Stadtverordne-
ter Klaus Sauer, Frau Stadtverordnete Silke Seitz, Herr Stadtverordneter Klaus Vowinckel, Frau 
Stadtverordnete Marion Weil-Döpel und Herr Stadtverordneter Turgut Yüksel erhielten die Rö-
merplaketten in Bronze.  
 
Herrn Karl Diensberg und Herrn Ulrich Keitel wurde am 16.12.2004 die Ehrenbezeichnung 
„Stadtältester“ verliehen. 
 
 

Totengedenken 
 
Die Stadtverordnetenversammlung bewahrt die im Jahre 2004 Verstorbenen in einem ehrenden 
Gedächtnis: 

 
Helmut Tigges 

geboren am 25.09.1924 
verstorben am 21.03.2004 

Stadtverordneter von 1970 bis 1977 
 

Oberbürgermeister a. D. Rudi Arndt 
geboren am 01.03.1927 

verstorben am 14.05.2004 
Stadtverordneter von 1952 bis 1956 und 1977 bis 1981 

Oberbürgermeister von 1971 bis 1977 
 

Ute Hochgrebe 
geboren am 08.07.1931 

verstorben am 08.09.2004 
Stadtverordnete von 1977 bis 1993 und 1997 bis 2004 

Mitglied des Magistrates von 1993 bis 1997 
 

Stadtrat a. D. Walter Martin 
Geboren am 27.04.1928 

Verstorben am 26.09.2004 
Stadtverordneter von 1960 bis 1977 

Mitglied des Magistrates von 1977 bis 1987 
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Sitzungen 
 
Die Stadtverordnetenversammlung trat 2004 zu 10 öffentlichen und 10 nichtöffentlichen Sitzun-
gen zusammen. Dabei wurden 132 Tagesordnungspunkte auf Tagesordnung I und 776 Punkte 
auf Tagesordnung II verabschiedet. Die Gesamtsitzungsdauer währte rund 71 Stunden. 
 
Die Ausschüsse absolvierten im vergangenen Jahr 172 Sitzungen mit einer Gesamtsitzungs-
dauer von rund 244 Stunden; dabei berieten und beschlossen sie 4.536 Tagesordnungspunkte. 
 
 

Drucksachen 
 
Bei der Stadtverordnetenversammlung und den Ortsbeiräten sind nachstehende Zahlen der 
behandelten Vorlagen im Berichtszeitraum zu verzeichnen: 

 
 270  Vorträge des Magistrats (M) 
 825 Berichte des Magistrats (B) 
 433 Anträge der Fraktionen (NR) 
 246 Etatanträge der Fraktionen (E) 
 169 Anfragen der Fraktionen (A) 
 348 Fragen in 10 Fragestunden der  
  Stadtverordnetenversammlung (mit 27 aktuellen Stunden)  
 2012 Anträge der Ortsbeiratsfraktionen (OF) 
 327 Anregungen der Ortsbeiräte (OA) 
 75 Etatanregungen der Ortsbeiräte (EA) 
 249 Anfragen der Ortsbeiräte an den Magistrat (V) 
 19 Ortsbeiratsinitiativen (OI) 
 737 Direktanregungen an den Magistrat (OM) 
 1292 Stellungnahmen des Magistrats (ST) 
 14 Anregungen der KAV (K) 
  
Dazu wurden in der Stadtverordnetenversammlung 1817 Beschlüsse 
(Wahlen und Abstimmungen) gefasst.  

 
 

Vorlagen der Stadtverordnetenversammlung 

Anregungen der KAV
0,4 %
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Drucksachen 1990 bis 2004 
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Bürgerinnen- und Bürgerversammlung 
 
 
Am 05.02.2004 fand im Plenarsaal die dritte Bürgerinnen- und Bürgerversammlung in der XV. 
Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung gemäß § 8a der Hessischen Gemeindeord-
nung statt. Diese Veranstaltung befasste sich mit dem Thema „Mobilfunk“. 
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Besichtigungen und Informationsfahrten 
 
 
2004 fanden wiederum eine Reihe von Besichtigungen statt, die der Erweiterung des Blickfel-
des und der Vertiefung des Beratungsstoffes dienten. Davon seien genannt: 
 
Frauenausschuss 

- Gemeinnützige Frankfurter Frauenbeschäftigungsgesellschaft mbH - 
 

Gesundheitsausschuss 
- Blutspendedienst Hessen des DRK - 
- Suchthilfe Frankfurt am Main, Bamberger Hof - 
 

Ausschuss für Immigration und Integration 
- Jugend- und Drogenberatungsstelle Sachsenhausen - 
 

Kultur- und Freizeitausschuss 
- Oper Frankfurt - 
 

Ausschuss für Planen und Bauen 
- Hauptbahnhof Frankfurt am Main - 
 

Ausschuss für Recht und Sicherheit 
- Flughafen Frankfurt -  
 

Schulausschuss 
- Weidenbornschule - 
- Albert-Griesinger-Schule - 
 

Ausschuss für Umwelt, Energie, Brandschutz und Stadtgrün 
- Abfallverbrennungsanlage Nordweststadt GmbH - 
 

Wirtschaftsausschuss 
- Frischezentrum Frankfurt am Main - 
- Flughafen Frankfurt - 
- Messe Frankfurt GmbH - 
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Ortsbeiräte 1 - 8       

        

Ortsbeirat: 1 2 3 4 5 6 7 8 
Anzahl der Sitzungen 10 11 10 10 10 10 10 10 
Sitzungsdauer (Std.:Min.) 32:43 35:47 35:35 32:15 29:14 34:13 37:43 25:10 
Tagesordnungspunkte 520 331 358 377 532 486 350 337 

        
Behandelte Vorlagen:         
     Anträge (OF) 171 87 168 161 222 234 193 168 
          daraus:         
          Initiativen (OI) 5 - - 2 1 5 - - 
          Anregungen (OA) 40 22 21 16 50 32 13 20 
          Etatanregungen (EA) - 1 10 8 14 - 6 11 
          Anregungen (OM) 55 17 68 60 71 63 39 39 
          Auskunftsersuchen (V) 14 7 17 9 12 65 25 16 

        
     Magistratsvorträge (M) 31 28 15 21 42 33 14 9 
     Magistratsberichte (B) 188 117 106 112 144 139 81 74 
     Anträge (NR) 52 32 12 24 66 27 11 14 
     Etatanträge (E) 39 52 11 16 43 16 8 18 
     Anregungen der KAV (K) 1 - - 3 - - - - 
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Ortsbeiräte 9 - 16       

        

Ortsbeirat: 9 10 11 12 13 14 15 16 
Anzahl der Sitzungen 10 10 10 10 10 9 10 10 
Sitzungsdauer (Std.:Min.) 20:07 27:00 18:00 29:25 16:30 14:11 16:38 26:18 
Tagesordnungspunkte 391 379 282 244 102 118 191 261 

        
Behandelte Vorlagen:         
     Anträge (OF) 233 209 108 116 22 30 89 119 
          daraus:         
          Initiativen (OI) - - - 5 - - - 1 
          Anregungen (OA) 7 42 16 22 5 - 8 13 
          Etatanregungen (EA) 4 6 2 1 - 2 4 6 
          Anregungen (OM) 92 91 39 36 5 17 30 26 
          Auskunftsersuchen (V) 34 6 19 8 2 1 4 9 

        
     Magistratsvorträge (M) 18 21 13 15 9 9 13 11 
     Magistratsberichte (B) 76 85 70 61 31 32 50 74 
     Anträge (NR) 19 12 19 9 5 5 7 10 
     Etatanträge (E) 12 7 13 9 3 5 5 2 
     Anregungen der KAV (K) - 1 - - - - 1 - 
 


